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BASF erhöht weltweit die Preise für
Automobilflüssigkeiten

Mit sofortiger Wirkung erhöht die BASF weltweit ihre Preise für alle

Kühlerschutzmittel, Bremsflüssigkeiten und Spezialflüssigkeiten um

bis zu 300 Euro pro Tonne (beziehungsweise dem entsprechenden

Betrag in anderen Währungen), soweit bestehende Vertragverein-

barungen dies zulassen.

Die Preiserhöhungen sind notwendig aufgrund deutlich gestiegener

Rohstoffkosten.

Über BASF

BASF ist das führende Chemie-Unternehmen der Welt: The Chemical Company.

Das Portfolio reicht von Chemikalien, Kunststoffen, Veredlungsprodukten und

Pflanzenschutzmitteln bis hin zu Öl und Gas. Als zuverlässiger Partner hilft die

BASF ihren Kunden in nahezu allen Branchen erfolgreicher zu sein. Mit hoch-

wertigen Produkten und intelligenten Lösungen trägt die BASF dazu bei, Antworten

auf globale Herausforderungen wie Klimaschutz, Energieeffizienz, Ernährung und

Mobilität zu finden. Die BASF erzielte 2010 einen Umsatz von circa 63,9 Milliarden €

und beschäftigte am Jahresende rund 109.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die

BASF ist börsennotiert in Frankfurt (BAS), London (BFA) und Zürich (AN). Weitere

Informationen zur BASF im Internet unter www.basf.com oder im Social Media

Newsroom unter newsroom.basf.com.
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